
Intelligenz - Vlätt zur Naibacher 25eitung
. N"- 151.

Vonnerstag ven 17. December 1395-

Aemtliche Verlautbarungen.
2 . 4 723. (3)
" " E d » e t .

Von dem Ortsgerichte d^r hochfürstlich
Blschnm Lauant. Probstecherrschuft Maurltzen
,u Fricsach in Karnten wird hiemit bekannt
gemacht: Cs ist Gcnovefa Graf , erstlich ver-
ehelicht gewesene Ducller, und nun verwitwet
gewesene Haselbacher, am 2. Februar d. I .
mit emer letztwilligen Anordnung verstorben,
i n welcher sie die unwissend wo befindlichen
Kinder «hrer verstorbenen Tochter Helena Ha-
se lbacher, verehelicht gewesenen Suppan, Na-
mens Benjamin, Iosepha, Helena und N in-
c.enz Suppan, mit einem Elbtheile bedachte,
M d worüber die Tagsatzung zur Abhandlungs-
vfiege nach Genovefa Haselbacher auf den 28.
Jänner i 6 3 6 , Vormittags um 9 Uhr m die-
ser Amtskanzlei anberaumet wurde.

Da diesem Gerichte der bestimmte Auf-
enthaltsort der Kinder der Helena Hasclbacker,
verehelicht gewesenen Suppan , unbekannt ist,
so hat man auf lhre Kosten deti Herrn Jo-
hann Vollerttsch, Iustiziär allhler, als Cura-
tor dieser Abwesenden zur Verwahrung chrer
Rechte zu bestellen befunden; dessen dieselben
durch dieses Edltt zu dem Ende verständiget
werden, daß sie sich entweder pMonüch el
diesem Gerichte melden, oder lhre Behelfe
dem angezeigten Orator mittheilen, w.cn-
gens der Verlaß nach gesetzlicher Vorschrift
acscklossen werden würde.

Ortsgericht der Bisthum Lavant. Prob-
ssciherrschaft Mauritzen zu Friesach am 27.
November iL35.

37I7I9. (3) ^ .
Von dem Ortsqevicbte der hochfürsilich

Bisthum Lavant. Probsteiherrschaft Mauritzen
HU Friesach in Karnten wird hlemtt bekannt
gemacht: C's sey Genovcfa Graf , erstlich ver-
ehelicht gewesene Dueller, und nun verwitwet
gewesene Haselbacher, am 2. Februar d. ^ .
mit einer letztwilligen Anordnung verstorben,
in welcher sie die unwissend wo befindlichen
Kinder ihres verstorbenen Sohnes Franz ^ u e l -
lcr mit einem Erbthell bedachte, und worüber
vie Tagsatzung zur Abhandlungspstege nach Ge-

novefa Haselbacher auf den 28. Jänner i626,
Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanz-
lei anberaumet wurde.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort
der Kinder des Franz Dueller unbekannt ist,
so hat man auf ihre Kosten den Herrn Ios
hann Volleritsch, Iustiz>ar allhier, als Cura-
tor dieser Abwesenden zur Verwahrung lhrer
Rechte zu bestellen befunden; dessen dieselben
durch dieses Edict zu dem Ende verständiget
werden, daß sie sich entweder persönlich bei
diesem Gerichte melden, oder ihre Behelfe
dem angezeigten Curator mittheilen, widri«
gens der Verlaß nach gesetzlicher Vorschrift go
schlössen werden würde.

Ortsgericht der Bisthum Lavant. Prob-
stclherrschaft Mauritzen zu Friesach den 2 I .
November i625.
^^^^ ^ . . — ^ , ,,«, , >,

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,762. (2) Nr. 26V8.

O d i c t.
Von dem BeziltSgetichte Rupertsbof zu Neu«

fiadtl wird allgemein kund gemacht: Os f,y «der
Ansuchen deS Joseph Muhrn von KleinturbjSdoif,
wider Gleaor Derganz von Untelsseindolf, in die
executiv« Feildielhung der gtanel'schen, mit den»
Pfandrechte belegten, der herlfcbaft tZapilel Neu»
ftadil bi,!i Rect. Nr. 65 eindienenden, zu Un«
teisteindorf gelegenen/ geiichtlich auf »80 ss. ge-
schälten Halden Hübe sammt An» und Zugehoc
gewMiget, und wegen deren Vornahme drei Feil»
bietdunastermine, alö: auf den n . Jänner, »0.
Februar und 15. März ,636, jedesmahl vong his 12
Uhr Vormittags, in Î occ> der Realität mildem
Anhange andeiaumtworden, daß, falls diese Nea»
lität weder bei der ersten noch zweiten Feilbie»
tbungstagsahung um den gerichtlich erhobenen
SHayungswenh oder darüber an Mann gebracht
«rerden könnte, solche bei der dritten auch unter
demselben hintangegeden werden würde. Wozu
die Kaustufiigen am besagten Tage und Etunde
mit dem Beifahe «ingeladen werden, daß die dieß«
fälNgen Lijitationsbedingnisse während den gewöhn«
llchen Amtsftunden in der hiesigen GerichtStanz«
lei eingesehen werden lönnen.

Bezirksgericht RupertShof zuNeustadll am 3o.'
November »L55.
Z. 1746. (2) L. Nr. 2177.

G d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums

Gottschee wild hiemit allgemein betannt gemacht»
Eö le^c auf Anlangen des Geolg Iu im^nn ^Z^
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Risg, wider Georg Fink, senior van Malgern,
in Lie executive Versteigerung der, dem Leytern
gehöii en, in Malgern 5>il> haus Nc. i2 voilom»
Minden, dem helzo^ihume Gollfchee «ul. Reel.
N r . 235 und 244 d<en!?baren »j^tel ul-.d »j3 Uld«
tial-huben/ wegen an den Olstcrnschuldigen »55ft.
c, 3. 0. gewiNiget, uno die ^agsahungen zur Vor»
«ahme derselben auf den »9. November, l y . De»
zemder l. I . , uud »cz. Jänner t. I < , jedeSmabl
Bormittags um I Udl mit dem Beisätze bestimmt
werden, daß, wenn tlese Realitäten weder dei
der ersten noch zweiten Versteigerung um over
über den Schähungsrverth an Mann gedrackl wer»
den könnten, selbe bei ter dritten auch unter der
Schalung hintangegeben werden würden.

Die Lizilationöbedingnisse und das Scbähungs«
Protocol! tonnen in der hiesigen Gelichtolanzlel
täglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Gotlschee am 20. Eepl. ,855.
A n m e r k u n g . Nachtem bloß die erste Feil«

dietungstagsahung f i l^rt woroen ist, so hat
es bei ter zweiten und dritten sein Verbleiben.

3' !7ä7> ft)
A n.z e t g e.

I n der Gradischa -- Vorstadt»
Haus-Nr. 56, an der Triester Com?
merztal-Straße, ist ein Magazin zu
vergeben-
Z. l/43. (2) , .

I n Joseph Hermanns Kaffey-
hause, Spital-Gasse Nr- 266, sind
für das k. I . i836 die Theatee-
und die allgemeine Zeitung zu über-
lassen. Auch kann em Btllard sammt
dem nöthigen Zugehor um einen bU-
ligen Preis hintangegeben werden.

Z. l?3i. (2)

Nev KvieKel auf 1«36̂
Große Eleganz! Allgemeine Brauchbarkett! Aeußerste Wohlfeilhnt!

D e r S p t e g e l
K u n s t , E l e g a n z u n d M o d e .

M i t z a h l r e i c h e n , f e i n i l l u m i n i r t e n M o d e n b i l d e r n , P o r t r a i t s ,
M ö b e l a d d i l d u n g e n u n d a n d e r n K u p f e r - u n d S t a h l s t i c h e n , u n o d < k

G r a t i s - B e i l a g e :

N e r K c h m e t t e r l i n V
für Theater, Literatur, Musik und Tagesbegebenheiten. ,

( N e u n t e r J a h r g a n g . 1 8 5 6 . )

Die immer steigende Theilnahme, welche sich diese im I n - und Auslande so beliebt gewordene
lMb schon seit acht Jahren bestehende Zeitschrift erfrelit, ermuntert die 3icdaction in ihrem Nestreben, Gemein?
nützigts und Erheiterndes zu verbinden, im künftigen Jahre 1U56 mit frischem Eifer und vermehrter Thätktz-
keit fortzufahren. Sie wird nichts unversucht lassen, um sich das Wohlwollen und die Zufriedenheit der Leser
in noch höherem Grade zu sichern, und Text sowohl als artistische Beigaben werden an Reichhaltigkeit, Man«
nigfaltigkeit, und an künstlerischer Ausstattung bedeutend gewinnen. Um den geehrten Abonnenten «ber dar«°
zuthun, was sie zu erwarten haben, wollen wir in Kürze einen Theil jener Rubriken aufzählen, rvllche d??
Spiegel und der Schmetterling, im Jahre 1356 umfassen werden.

I. H 5l u j) 5 5 o X t.
NrM,Iungl?n un<t ^avLl l^n. Von den geistreichsten und beliebtesten Schriftstellern Deutschland's.
I^6i5ü5l<i^un. I n so ferne sie nächst der Belehrung eine angenehme Unterhaltung biethen.,
8iNl_'n!iii(jLi-. Schilderungen aus dem Leben und Weben aller Nationen der Erde.
OllÄl^klcr-ttgo. Auffallendes, Pikantes, Treffe^es in den Worten, Meinungen und Handlungen pcylihm-

ter und verrufener Personen aller Zeiten.
Nio^r.-,^Ki«n. Nur lebender, ausgezeichneter Perfoncn.

«AiUui'ZczcKicKtllcK«. Altes und Neues, doch immer wenig Bekanntes.



- 8 2 3 —

N n m ^ ^ i l . k a u n i c h t e Anfs5tzs- ,0 'N größerem Umfange. A n e k d o t e n . W o r t s p Z t l e . B o n m o ' k .

( ^ : c ? ^ W ^ ^ erheben, und mit Geist und Fantasie behandelt sinö^
K i N ^ o l H x ^ I v . Räthsel, Charaden, Logogriphe, Anagramme :c.

II. N 6 II i 8 ^ 6^ 5 k " '

^ , ^ w s P e s s h . dic erste Stadt Ungarn'«, K ü r z e , G r ü n d l i c h k e i t und W a h r h e i t .
I ^ . p . ! . ^ ^.<1 Mnö.k. Alle merkwürdigen Erscheinungen dündig und unparlheisch besprochen.
^ " 5 ' I . n w ^ . c ^ Besonders aus der Kaiserstadt W i e n und aus den andern Ha.>plMten

vel- Wegweiser im Gebiethe der Moden, des Luxus. d<r M t t , „ ,

M i . ^ l « « ^ " ^ ^ " S ^ h r ^ r / i c h ^ ^Die pikantesten und buntesten Ereignisse,der Welt, mk wenigen

^ l ) c2 l ^ ' uu " / ^TH^ te r . Nedouten. Oeffentliche Spectakel. Verschonerungen. Ortsneuigkeiten. Knnst. I n -
dustrie :c. n .

I I I . L i 1 <1 e r 1) <3 1 ^ ^ 1) <3 n-.
( I n Kupfer ,».nd Stah l gestochen.)

Wsn^nt , i !c^ r Große Eleganz! Unerreichte Schnelligkeit! Keine Fantasien! W i r k l i c h e P a r i s e r und
L o n d o n e r T o i l e t t e n . W i r werden, wie bisher, die allerneuesten

Damen- und Herren-Moden,
.,,6scr.l!e6lich aus P a r i s und L o n d o n — da nur diese beiden Hauptstädte in der Mode den Ton
" ^ ? „ _ ! . m i t a u ß e r o r d e n t l i c h e r S c h n e l l i g k e i t liefern ( / . — 5 Tage nach ihrem Emtressen
^ s Par is) /ohne daß sie an Pracht und Nichtigkeit den Originalen im Geringsten nachstehen sollen. D^e
Inaaail n al s.e eichn ten Kupferstecher und Mahler bürgen für die S e n d u n g chr<r Arbett. Zu der
N e r s t sorg N die feinsten, aus P a r i s v e r s c h r i e b e n e n F a r b e n verwen-
d t l Wöchentlich erscheinen zwci dis drei Figuren und be i w l c h t ' g e n A n l a s s e n w o h l N0 ch
m e h r . Fast immer werden die Anzüge von beiden Seiten sichtbar seyn.

^ i ' f s ^ t e Merkwürdiger lebender Personen, sammt kurzer biographischer Skizze derselben.
^ l ' t s ! . . unä ^ q l i i p ^ n l n l c l ^ l ' . Entweder ^n besonderen Bei lagen, oder vereinigt mit .den Modenblldern.

^ m ^ l l k^' A v i c a e l s sammt S c h m e t t e r l i n g auf ordinärem Velinpapier und allen Mode - und andern
ist halb.ähng (vom 1. Jänner bis Ende Juni ) mit freier Postverfendung 5 si. C. M .

' ^ 5 P r ^ auf fcmem Vclmp«P.cr, mit ersten Kupferabdrücken (d.e
^ , ^ s s e Elcaanl m sich vereinigt, und dlc wir daher den Damen besonders ewpfeplm), kostet

halbi'ähng nur um einen Gulden mehr, nämlich: mit Posivcrscndung ti si. C. M .

Allgemeine Pesther Zeitschrift
" f ü r

ManVel, Industrie und Gewerbe.
1 3 3 6.

5V? Allaemeine 5)and!lmgszeltschrift von und fur Ungarn nimmt im kommenden Jahre HL56 obi-
cx- , ,«!> mi,-d in einer neucn Form sich bemühen, cine größere Vielseitigkeit und vermehrte Brauch-

g l u T l l e l an , uno w n ^ » ^ ^ ^ m e i n e Pes the r Z e i t s c h r i f t wird sich nicht unr für den Kaufmann
barkeic i " erlangen ^ . ^ ^ sondern auch dem Fabrikanten, Gewerosmann, Künstler, Maschinisten,
«nd dessen was auch immer sein Vcruf seyn mag. practischen Nutzen gewähren. Un '
Oeconom-n und ^dem Geb l°e , ^ ^ ^ .Schmetterl ing" und ohne Kupfer) beigegeben.
" Ü b l i c h wlrd der ^e>. 0e° ^ ̂  ^ .̂  Zeitschrift (die verhältnißmäßig wohlfeilste unter allen Zelt'
,DerZaupcrst b.ll.gc ^ " ^ ^ ^ ^ ^ h a l d j ä ^ g mit Poslvnseudung 5 si. 50 kr. (5. M .
«.. .«-., - <« cit. ^ -.s^>!^ s^mmt Spieqcl . Schmetterling und allen Kupfern zusammen kosten halb?-



M a n pra'numerlrt auf beide interessanten Zeitschriften bei allen k. k. Postämtern d<r Mouarchi».
( M a n kann auch den Betrag» f r a n k o , unter der Adresse: A n d i e R e a c t i o n des S p i e g e l s l n
P e s t h o d e r O f e n einsenden).

O f e n und P e s t h , im November l855 .

K e v a c t i o n und V e r l a g

des Spiegels und der Al lg. Pesther Zeitschrift für Handel / Industrie
und Gewerbe.

Z. 1732, (2)
Einladung zur Pränumeratioa

in iler

Im frohen Angedenken an die ermunternde Aufnahme, welcho die ersten schriftstelleri-
schen Leistungen des Unterzeichneten (Dichtungen, 2 Bde. Wien, 182Ö. — Erzählungen. Wien,
1828. — Der Maurer und der Schlosser. (Singspiel). Wien, 1828, — Fliiiserln, (Oesterreiehi-
sche Volkslieder), Wien. 1828 — i83o. — Schiller's Manen! Wien. 1826. — Aurora, (Taschen-
buch). Wien. 1828 — i836j u. m. a.) im I n - und Auslande,, bei der Leseweli und vor dem Forum
der Critik gefunden haben, und in dem lohnenden Bewustseyn der freundlichen Aufmerksamkeit»
die man ihm auch, seit seiner Uebersiedelung in die ]Nachbarprovinz (1829), nachsichtsvoll ange-
deihen Hess, wagt er es nun , die Drucklegung einer Sammlung seiner gcrdficrcn, seil 1826 en<-.
standenen Diehtungcn von der unterstützenden Theilnahme seiner Gönner abhängig zu machen.

Diese Dichtungen werden einen Band von i2 — i4 Druckbogen ausmachen, in eiuec
der renommirtesten Buchdruckereien, auf schönem DruckveJin, nett ausgestattet, erscheinen unoV
ein für sich abgeschlossenes Ganzes bilden. Der Inhalt bestellt zur Hälfte aus erzählenden. Gc~r
dichten (besonders zur Declamation geeignet, in welcher Hinsicht sie Lereits in dem Munde eioes
Anschütz, Löwe, Heurteur> und einer Sophie Müller. Schröder, Stich% AnschüLz,, Pechej Glcy
u. a., mehrfach ihre Wirksamkeit bewährt haben), zur Hälfte aus Liedern; — Gelegeobeitsgc?
dichte blieben gänzlich ausgeschlossen.

Der Pränumeralionspreis ist i ß* 20 kr. C> M* Nach Erscheinung des Werfes» fcrilf efti
erhöhter Ladenpreis ein.

Cillit im November 1835.

ffo&antt & abritt Sfi5(,
A-, k. Professor.

I . 17^4. (2)
In der

Ignaz Aloys Edlen von Kleinmayr'schen Buchhandlung wird mit
L fi. i2 kr. Conv. Münze Pränumcration angenommen

auf den

ersten Semester vom dritten Jahrgange
des

Wohlfeilsten Panorama des Universums,
wöchentlich ein Bogen in Groß-Quart-Format auf feinem Velinpapier

mit v ie r bis fü^n f meisterhaften Holzschnitten.
Der steigende Beifall, den dieses allgemein beliebte periodische Werk sich fortwäh-

rend bewahrt, »st das beste Urtheil über dessen Gehalt und Wenh. Auch in diesem neuen
Jahrgange werden die Redaction und die Verleger nichts unterlassen, um sowohl durch mei-
sterhafte Holzschnitte, guten Druck und Papier, als auch durch Gediegenheit der Aufsäße
ihrem Unternehmen für die Zukunft jene außerordentliche Theilnahme zu erbalten, deren
sie bisher sich erfreuen durften.

Dieses Blatt ist das Woßlf t i ls te unter allen Journalen dieser Art.
Vom ersten I a h r Z a N S e jmd noch einige Exemplare 2 , fi. 2H kr., lind

vom Zweiten » 2 fi. Conv. Münze zu haben, und durch allc Buchhandlungen zu bekommen.
Bei den k. k. Postämtern kostet das WanovHMH halbjährig i st. Zc> kr., wo-

für es in die entferntesten Orte der österreichischen Monarchie wöchentlich tl«üco geliefert
wird. Für das Eouvert sind noch 24 kr. Conv. Münze beizufügen.
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AeMtliche Verlautbarungen.

B l i der gefertigten Bezirks - Herrschaft
werden mit Ende Jänner k. I . zwei Amts-
schreiberstellen, »na welch' jeder ein jährlicher
Gehalt von 5o ss. C. M . , nebst Kost und
Wohnung verbunden ist, neu besetzt. Die
dießfälligen Eompttenz-Gesuche sind bis läng-
siens l5 . Jänner, mit Dienst- und Morali»
tatS'Zeuglnssen belegt, an die gefertigte Be-
zirk ö -̂ > ? r rsch a ft ft.o ri 0 fr e y zU ü berrc > ch e n.

Bczlrks-Herrsckaft Neudegg in Unterkrain
am 5. Dezember j3.55.

Z l72s). (3)
S t r a ß e n b a u « ? i c i t a t i 0 ns - K u n d -

Die öffentlichcr. Versteigerungen über die
Bcischciffung des Glraßendcckinatcrials an der
Klagcnfurter, Wurzncr und 'Kanker Strasse
iin k. k. Kramburgcr Strassen» Eoinmissariale,
für die drcl Vevwaltungojuhrc l65i) , '63?
und i638, werden auf die bisher übliche Welse
nach Maßgabe der unten deigedrucktcn Ueber,
sichl, und zwar für jeden Macerialplatz einzeln
abgehalten werden. — DasMatenalc wird ln
2 Bchuh hohen Haufen dergestalt zu liefern kom-
men, daß die Grundsiache cities jeden ^2 Schi.il)
lang und ^ Sckuh brctt, dcr obere Rücken abcr
L Schuh lang ist. — Jedermann, dcr in ei-
ncm guten Nufc steht, oder nia': bereits als un»
verläßlicher Unternehmer bekannt ist,, wi»d zur
Licitation zugelassen. Wer für einen Andern
oder Mehrere llcitircn w, l l , hat die dazu er»
forderliche Vollmacht vor Beginn der Versieb
gerung der LicttaNons - Commission ciliznhän'
digen, jedoch mi.lß er für sich sowohl, als
Bevollmächtigter das 5 X Vadium des Fiscal-
preises vor Beginn der Licitaiion der Vcrstei-
gerungs - Commission entweder un Baaren oder
in Staatsobligationen erlegen, welche letztere
nach dem bö'scmaßigcn Course angenommen wer-
den. Vor und während der Licitalwtis-Ver-
Hanelung, jedoch nur bis zum Abschlag der
»nündllcden Detail? Versteigerung cincs j.-dcn
ein;clnsn ^icitationsgeqenstal'.des, werdenschvift-
licbc ^st'cric, welche die verschiedenen Material-
Erzci gungsplätze genau benennen, und die voll.
kon n-ene Kenntniß der Ltcicatiolts-Bcdingnisse
besahen, angenommen. Dlcse jind der Com-
n isslon versiegelt zu üdcrgebcN/ und in benselbell
muß sich ü>?r de»t Ellag des 5 ^ Vadlums
von d<̂m offcrirtcn Geldbeträge an cine öffentliche
Easse entweder mittelst Vorlage des Amtsscheiius

ausgewiesen, oder dieses Vadium in das Offert
eingeschlossen, und der Anboth für jeden Mas
terlalbruch einzeln in einem bestimmten Geldbe«
tragangcgeben werden. — Gemeinden, welche
die solidarische Haftung übernehmen, sind bei
den Fcilbicthungcn der Gtraßcn-Conservalions-
arb^icn von dec Legung des Vadiums und
Leistung der Caution befreit, wenn die betreffen-
de Bezlrksobrigkeit die der Licitations-Commis-
sion zu übergebende Solidar-Haftungs-Urs
künde der Gemeinden dahin bestätiget, daß die»
selbe dem Willen der Aussteller gemäß errich-
tet/ auch von denselben eigenhändig unterschrie-
ben, oder mit dem eigenhändigen Kreuzzeichen
versehen sey« — Die Begünstigung, von der
Legung dcv Vadiums und Leistung der Caution
befreit ;u seyn, wird auch auf andere Gcsellschaf«
ten, jedoch nur unterthäniqe Grundbesitzer, wel-
che die Lieferung des Str^ßcndeckmatcrials über«
nchmen wollen, in dem Falle ausgedehnt, daß
dieselben ebenfalls sämmtliche Verbindlichkeiten
solidarisch übernehmen, und wenn d:e betreffende
Bcz. Obr. bestätigt, daß die Wcrmögens-Ver-
hällmsse
Mitglieder für das hohe Aerarium keine Ge«
fahr besorgen lassen. — M i t Ausnahme der
begünstigten Gemeinden und unterthänigen
Grundbesitzer hat Jedermann, er möge für
sich, oder als Bevollmächtigter eines ändern
odcr einer Gesellschaft, ^ Lieferung von Stra«
ßcndeckmatcriale erstanden haben, der Licitationss
Commission die Caution, und zwar nut dem
Ausschluß der Bürgschaften, entweder im Baa-
ren, odcr mittelst Hypothek, oder öffentlichen
Obligationen nach dem börsemaßlgen Comse zu
leisten. — Die Llritationsbcdingnisse können
bei dem k. k. Strassen-Commissai-mte, und
den.k. k. Straßenbau-Assistenten taglich, bei
den löbl. Bezirks-Obrigkeiten, oder an den
Licitationstagen eingesehen werden.— Schließ»
lich werden die Gemeinden und unienhänigen
Grundbesitzer auf die große, ihnen zukommende
Begünstigung, be, Erstehung der Lieferung dcs
Str^endeckmatcrials, das sie weder ein Va-
d«um noch cine Camion zu leisten bad,',:, die
üdrjgcn Erstchungslusitgen abcr aufdrn großen
Vortheil aufmerksam gemacht, der,hnen dadurch
zugeht, daß d:e Contracte für die besagte Lie-
ferung für den Fal l , wenn billige Anböthe cr-
zielt werden sollten, auf drei nacheinander fol-
gende^Iah-e abgeschlossen werden. — Vom
k. k. ^tl>ne'^Commlssariate Kr^inburg am 6.
December ,8Z5.

(Z. In t . -^ la t t Nr. i5l. o. 17» December 16Z5.) 2



u e b e r s i c k t
derjenigen Bestimmungen, welche bei der Versteigerung der Erzeugung und Verführung des Strassendeckmattrials z?lo ,836 in d<m

Kramburger Strassen-Eommlffariate denen Pachtlusstgen zu wlssen erforderllcd sind.

! l n I a u s ^ ^ Xlscalpre,s für ^ ^,, . ^. !
^ » ^GZ Dte dleßfalligen L lc l la in- ,
^ d i e s e r d»esem HZ," nen werden abgehalten

» N»M!N d^Schottcrgru- . s^»rya!,en werd<n°»«,ta! W ^ ^ l ie«»n,e°u«, . ^ _ « . . , ,
^ be, des Btnnbruches ^ s >7er,euit senftrecke ^F^ dem ^rzeu-

? oder sonstigen Mater ia ls ^ u.d vcr. „ ^ l d.s ^ ^ 3 H«u- gu.gs-Playe
" ^ ^ ..<.... > ^ Z"Z c.« zulegende- Monats. L'c,tat»onb-
^ Erzeugungen Platzes 5, fuhrt wer. ,n/)cr ^ ^ fen ' ^ f ^ n g
^ ^ " zu dem Pflocke ' " g e von ^ ^ , ^ ^ ^
H ^ ^ -

, Pausen Vir. K^fiern Klfc si.j kr. fi. s kr. ^ _»«^_^««.

I—' ^nzolioll «l, ViÄclluuu Schotterbruch I 2H<) IV<^ ! ^V^ / 5 a ^5o I W 3l)3 2H

«- ^ iVIeijn cieno I 2ä9 I'/6 l l /9 750 25a 1 36 598 2ä
. ^ . Vnslikan ci^ltc, ^ zßt) H/9 N/ l» 5no 2«5 l 35 29/z 3a a m , / . . Bei der löbl
l ^ IIot3ejil6V2ric)u ääuo 5 279 Il/> l ^V ' ä ?5c» ä«7 ' ä2 ä?ä l6 D<c. i335 k. k. ^fznss

! ^ kon:.i- ß 25g 1I/> ä HI/» ?5o ä5o 1 )9 ^23 2 Vormll t . obr'afcn M '
! ^ Savessrom-Sandbank . . 7 5^5 I ^ / ' I l I / 6 ioao ?:5 1 2 6 56ä äo von 9 bis chflftätten zl,
^^. Steinmetz-Echotterbruch beim Fidor 8 292 l l ! /6 I I I / 0 ^oaa 855 ! 26 428 16 k 12 Uhr KralNburg
' I ?o!ilxa cictto l) 365 U!/l0 M / ' 5 i25a 887 » 1 7 ä68 25 ^
! ^ jVi l l i l^ . (i^lto 10 i59 IU/ l5 I V / i 5oo 25o» , 2.1 222 36 /
, ^ Xuckgl^ouva î»lNl«3 . . 11 279 IV/l . IV/4 V4 9äc> 55o^ I 2̂4 389 12 >

^ " " 2950 z ää56 2 _ ^ ^ _ « « > .

. Fclssritzer-Schotterbruch . 12 55 ?IV/4 V4 IV/^ 25c) 396 1 6 60 3c» 5 3> l,
^ Hl-idcu?.-, unler 8keije . . l3 55 IV/5 IV/6 25o 3^7^ ' l2 6 6 — « ^ zn ^ i der V'e«
^ Na V ^ i t z l n ä n a 1V/6 IV/3 5oo ?53j i i, 121 — 'U55, ^uor. ^ ^ § ^ ^ .
^ ^ k i « e l bci Durvlach. . .5 i ,o IV/g IV/.a 5<'̂  ,5«! i '8 1^3 — i l ^ 5 ' " " ' "
!^ 82(1^2 Sandbank . . . »6 220 IV/ lo IV/ lä 1000 558^ ' 28 322 ä" ^ ,»^ '^ ^ Neuma,ktl
!2 KÄVell.il5kiamKreuyer«Filde 17z 220 ! lV / l ^ V/2 10^0 53c>Z l 2» 297 — ? " ^ ^

" Fürtrag c . ^ 770 j z lo l0 lo ^ ll .



^ d teser dlesem ^R^ nen werden abgeholten N

ö Namen der Gchottergru- ^ sollerhaltenwerdendleStras 2ß? ^ dieaanleaus . » , !

? ! oder sonstigen Materials- _, und ver' von > b's ^«G zu lnftende Monats- Licitatior.s-«
- Erzeugungs. Platzes ^ ^hrt wer- ^ i" "er ^ Z W ^eferung " l
3 "-rzeugu g ^ « ^ zu dem Pfiocke lange bon ^ . . Tag ^ «

Haufen N ^ Klaftern Klf l . fi.jkr. st. l kr. »

! Utdlltrag . . 770 i ! lc)io l0 , »
^ 3a ?ul^r»t3,n be, ?iisd2V2 18 220 V/2 V/6 1000 3 ^ ^ lä 271 20 l »
I ^6^Gcdlrfls-R.ese . . 19 92 V/6 V/g 5^0 ä«o ' i9 ^9 56 i »
^ Felftr.h berg a otler . . 20 i«8 V/3 V/ , i 750 6I7 ^ 0 162 - l " o ^ ' ^ ' ^ei der Be«» ,
- - ^ l . . cl.^o . . 21 ä6 V / . l V/,2 250 167 1 7 5 . 22 V^«"1zitkS-Esposi. '

^ '^.mKo^r 6euo . . 2) ,85 VI VI//. 1000 520 1 j 22 252 5o 9 ° " ^ Neumarktl ^
5 l ^ n n 8 k i ^ l a l » äeno . . 2ä 180 V I / ^ VI/9 1250 625 l ! 2ä 252 - ^ Uhr
^ , ) , ^ , i o w ^ n . Bruch . . 25 ,09 VI/9 VI/.2 760 337 i !äo 180 - ^ ,
« l)«dn. Dolling . . . . 2tt 100 VI/.2 V^/15 760 320 1 47 l/U 20 1 ,

!§ l Anhöhe des Loibelbcrges . 27 108 V1/ l5 V^/l 760 276 ̂  ää ^ ° 7 ^ ^ ^ . «

, l " 2loi 29^0 5a . - 8

i ^ ^lst^rTSchotterbruch'1 26 y6 IV/^ ' IV/7 ^ 36^ ! '6 i2ä ä8 »
! ^ Usranberg detto . . 29 ,55 IV/7 IV/12 125. 655 > 33 2äo .5 «
^ 'Schotterrauthen am Schwammberg. 3o 56 IV/l2 I^/i^ 500 225 ^ " «tt v «m'^Dec l
» I ^ . u ^ Sandbank . . 3i 164 IV/»ä ^ / ) 75o i3i0 ^27 23? 13 " ^ V ' ^ , >

! " iV^rlin.kan^lg'^ Steinbruch 32 ,10 V/3 V/7 ,000 ^90 » 22 i5o 20 ^ , . , / " , , ' Radmanns^ >
^ po^un.a cleuo 33 62 KV/7 V/g 5c>0 260 ^ 8 70 5 «"»ltagsvon ^ ^ »
!,^ l ^ ,e rn i °nb2 F^ldschotter . 3ä 93 V/9 V/>2 75« 5^3 ^ 22 70 l 6 l 9 d s '2 »
7̂  8.ippu8okoFlußschotter . 3 5 382 V / t 2 V I / ^ 2000 1 0 ^ 0 ^ 0 7 /»55 94 5 " ? " >
^ H0.i2inor Eteinaerölle . . 36 i3o V I / ^ Vl/zz 1760 12.6 t 37 2,0 zo « »
^ l 8 ^ ^ 5 n u ^ Schotterbruch . 37 57 VI/11 V I / . ^ 760 7 6 8 1 2 1 76 57 l «

ß «Noo5w .lett« . 36 76 V I / , ^ VU/3 '25a 692 ^ ä» H29 12 ^ ^ ^ ^ . «

! H2öl ^ ' ^ ^ ^ " 5333 53 »



. - »n » a u s K^^ Flscalrrels für ^ . . . ^ . o -. ,. U
^ . , / ...^,. .,«„.„»,,.... ^GV ^ e Dl« di^ßsaülgen?lcttatlo» N
3 d leser d lesem 2 ̂  " ncn werden abgehalten V

H Namen der Gchottergru- ^ soll erhalten weroen o.r^ iras. ^ f t ^eaan«eou5 ,, , >
. I be, des Steinbruches ^ sollerleugl senftrecke ZF5 ^ ^ ° " dcm Er^'u i 8 8

, ^ odlr sonstigen Materials- ^ undoes ^ ' " ' ^ ^ " " — ' ff^^ Hau- . ^n I s^p l ch l ^ l Z
,^ Erzeugungs-Platzes ^ ü h r t we. ^ — — — , , . M ^ ^ « ^ e Monats. kicita.on. I
^ oen ! zu d<m Pflocke Lange von ^ ^ . ' ^ Tag ^ Ort D

Haufen Nr. Klaftern Klft. ^ ss.Ikr. ss. j k>'. z I

j ^ . !',a<^ Gchotlerbruch . . Z9 23 V i l / ) V^l!/.^ 5^9 ^ ^ . Z ic^ ^ .^ Zo « '̂  Z
, ^ 3c)te3^2 Berg , Kchstterbruch 40^ 5/ VIl/5 V l̂-i/g 75^ z^, z i33 ?/,l 6 ^ ! ' I
^ Icluerburg detto . / ^ lc>c> Vli/g Vl ! / i2 1000 100" l 3?! ^6^ ä^ZH ' «
^, 3clin^QN Sandbank . . 42 ^cx> V I I / , 2 V1U 1000 5c»o l iö3 ,25 - " ^ g ^ ^ ^ D u ^ 3

' " Fllvs delto . . ä33 95 VIII VIsl/5 1260 685 ^ 20z 126 äo! ^ 2 / ' ^ ^ ^ »
^ ^ B.r^baum-Steinbruch . V. " 4 VUt/5 V I I I / " ^ " " " ^ ' ^ ^ " 6 Z ^ . . ' ^ ^ Neißenfelk 8
Ẑ V ^ ^Vc)U8t)Ii6 detto . , ^5^ 76 1X/ä IX/c) 1000 5o<) l 2i3 ,02 Zf) s 9 b,s 12 8

k ^ Zollxa Flußschotter . « . 46^ 76 IX,^ I X / i Z 1000 69« z Z2ß ü 6 ^2 l ^ ^ ^ »
j ^ ?ocl Iv,i3^kc; Bergschotter 47^ 2^ 1X/i3 IX/ l5 5oo 25o »- 573 22 /»6 » ^ ^ 8

^ 3nc^i 6r3dc?n Schottergrube 46z 72 XI/6 X I / 3 5ao 600 l ! ^^ 82 46.!« >
Z Zolllierischer Bruch . . . ä9Z 112 XI/3 X l / l Z is)nc> /̂ 5<> 1 221 i55 ä j H
^ ^uÜ2N6^ dtl). . . . 5c>s 3o hls ay dieGranze ^! 9̂  ^ ^ ĉ» ' >8

Iacobltsch Feldschotter < . 5 i tuo 1«/6 M / l , I000 700 1 2 8 1^6 ^ o ! v «
^reithof Sandbank . . . 52 5c» II1/l2 I ls / l^ 500 3oc> , 2/̂  7s, — 1 3

^ Gtarmann Feldscrottev . . 53 5o Ill/14 IV 5ac) 5oc> 1 6 55 — F . Bei der löbl.I
^3 Ieslerjou detto . . 5^ 5" IV IV/2 5o<, i85 1 7 55 5c> ?am^ä,Del, , ^ ^^^^^ !»
K Waisach Kanklrlchotier . 55 5o IV/2 IV/^ ' 5aa 5oo 124! 70 — V ^ ^ 5 Nach- ^ ^ . ^ ^ ^ ^ Z
!« Malschkouz Feloscholter . Z6 5o IV/4 IV/6 Zoa 3ou z itt t)5 — ^«"lttags von ^ ^ , ^ ^ ^ ^ »
^ Tuoalltsch Kankerjalidbank 57 76 I>76 IV/9 zooc» ä5o 1 2 4 ,c»5 — ^Z bls^Uhr ^ .^„hurg Z
^ Lobelza Bergschotter . : 56 29 IV/^ i V/12 5aa 40a 1 17 Z7! i3 i Ä
z Zillier detto . ^ . 59 67 V/ l2 V/5 750 400 — 56 8 , , 12 1 " «

^ ! Kanter-Sandbank . . . ^ 5 VI/ l 25a ,20 l > i 5 75^5^^ H

! D l ! 600 ^ j I ! ^ ! 769! ^aj l »
^ ^ Vom f. k. Strassen-kommiffariat Krainburg am 6. December z835.


